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THOMAS WÖRDEHOFF

Name: 	 Thomas Wördehoff
Alter: 	 56 Jahre
Sternzeichen: 	 Zwilling
Erlernter Beruf: 	 Journalist
Ausgeübte Tätigkeit: 	�Intendant und Geschäftsführer der 

Ludwigsburger Schlossfestspiele
Familienstand: 	 Geschieden
Lieblingsgericht: 	 Alles zwischen Pasta, Fisch und Rouladen
Lieblingsgetränk: 	 Weißwein 

Auf welche eigene Leistung sind Sie besonders stolz?1.	  Meine 
Leidenschaft unbeschadet gerettet zu haben.
Welchen Titel würden Ihre Memoiren tragen?2.	  „Frisch ver-
liebt“
Wer ist Ihr Vorbild oder wen bewundern Sie?3.	  Im Moment 
den Architekten Francis Kéré, der zusammen mit Christoph 
Schlingensief in Burkina Faso ein Operndorf plant.
Was bringt Sie so richtig in Rage?4.	  Lustlosigkeit und Indifferenz.
Wie ist Ihr Verhältnis zu Gott beziehungsweise woran glau-5.	
ben Sie? Ich antworte mit Goethes Faust: „Von Zeit zu Zeit seh 
ich den Alten gern.“
In welcher Stadt hätten Sie gerne eine Zweitwohnung und 6.	
warum? Ich habe eine Wohnung in Wien. Für mich gibt es 
keine zweite Stadt, die so erotisch frech, musikalisch reich, 
unendlich verlogen und gleichzeitig voll von Poesie ist.
Wie halten Sie sich fit?7.	  Ich liebe meine Freundin! Außer-
dem habe ich festgestellt, dass gesundes Essen ziemlich gut 
schmeckt.
Für welche Art von Kunst und Kultur geben Sie gerne Geld 8.	
aus? Für CDs, Bücher, Telefon und gutes Essen.
Was bringt Sie an Stuttgart am schnellsten ins Schwärmen 9.	
und was finden Sie ganz schrecklich? Stuttgart ist wunder-
bar, wo es Großstadt ist. Schrecklich finde ich die Stadtauto-
bahn – der Großstadt-Begriff wird hier völlig missverstanden.
Welcher Person im Ländle würden Sie gerne einmal die 10.	
Meinung sagen und warum? Denen, die das Marketing vor 
die Kultur und den guten Geschmack stellen.
Welches ist Ihr derzeitiges Lieblingslokal?11.	  Die „Herrenkü-
ferei“ in Markgröningen, in Ludwigsburg das „La qualità“ und 
das „Ygrec“, in Wien das „1070“ und in Tulln bei Wien das Gast-
haus „Sodoma“.
In welchen Geschäften kaufen Sie gerne ein?12.	  Auf den Mär-
kten in Ludwigsburg und Markgröningen, im „Arabica“ in 
Ludwigsburg sowie im „Stilwerk“ und bei Feinkost Böhm in 
Stuttgart.
Erzählen Sie uns Ihren Lieblingswitz oder Spruch:13.	  Ich sage 
Ihnen meinen derzeitigen Lieblings-Aphorismus, er stammt 
von Friedrich Nietzsche: „Es gibt keine Fakten, nur Interpre-
tationen.“
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Teinacher. Eine Empfehlung des Hotel- und 
Gaststättenverbandes DEHOGA Baden-Württemberg.
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Matthias Holtmann

Name: 	 Matthias Holtmann
Alter: 	 59 Jahre	
Sternzeichen: 	 Zwilling	
Erlernter Beruf: 	 Musikstudium
Ausgeübte Tätigkeit: 	� Moderator SWR 1 Baden-

Württemberg
Familienstand: 	 Getrennt lebend, 3 Kinder 
Lieblingsgericht: 	 Rinderroulade, Kürbissuppe
Lieblingsgetränk: 	 Veuve Clicquot und Grüntee 

Auf welche eigene Leistung sind Sie besonders stolz?1.	  
Ich kann mich am Schopf packen und selbst aus dem Dreck 
ziehen!
Welchen Titel würden Ihre Memoiren tragen?2.	  „Jetzt erst 
recht!“
Wer ist Ihr Vorbild oder wen bewundern Sie?3.	  Harald 
Schmidt, Thomas Gottschalk, Clint Eastwood, Michael 
Schuhmacher.
Was bringt Sie so richtig in Rage?4.	  Besserwisserei, Wichtig-
tuerei und Rumtrödelei des Vordermannes, wenn die Ampel 
grün wird.
Wie ist Ihr Verhältnis zu Gott beziehungsweise woran glau-5.	
ben Sie? Ich rede manchmal mit ihm, und manchmal ant-
wortet er auch.
In welcher Stadt hätten Sie gerne eine Zweitwohnung und 6.	
warum? In Berlin und New York.
Wie halten Sie sich fit?7.	  Durch Laufen, Krafttraining, Schwim-
men, Yoga und Ernährung.
Für welche Art von Kunst und Kultur geben Sie gerne Geld 8.	
aus? Für Bücher, Musik, Kino, Konzerte, automobile Kunst 
und motorisierte Fortbewegungskultur.
Was bringt Sie an Stuttgart am schnellsten ins Schwärmen 9.	
und was finden Sie ganz schrecklich? ich schwärme für 
Porsche, Mercedes,  und das Mineralbad Berg; Schrecklich 
finde ich die Stadtbahnen, die sich ständig den Weg selbst 
freischalten.
Welcher Person im Ländle würden Sie gerne einmal die 10.	
Meinung sagen und warum? Der Person, die zuständig ist 
für den Radar-Blitzkasten in Ofterdingen in Fahrtrichtung 
Tübingen.
Welches ist Ihr derzeitiges Lieblingslokal?11.	  Das Ristorante 
„Da Ticiano“ (Gebersheim) und das Bistro Amadeus (Hei-
ningen).
In welchen Geschäften kaufen Sie gerne ein?12.	  Bei Breunin-
ger in Stuttgart, in den Breuningerländern Stuttgart und Lud-
wigsburg und im Leo-Center in Leonberg.
Erzählen Sie uns Ihren Lieblingswitz oder Spruch:13.	  Frage: 
Woran erkennt man, dass ein Schlagzeuger an die Tür klopft? 
Antwort: Das Klopfen wird schneller.


